
Programm Donnerstag, 14.05.2009

09.00 - 12.00 	�Workshop A: Manualmedizinische Diagnostik 
und Therapieansätze bei Säuglingen 

	 Dr. Robby Sacher und Dr. Marc Wuttke

09.00 - 12.00	� Workshop B: Manualmedizinische Diagnostik 
und Therapieansätze beim Kleinkind und 
Schulkind

	 Dr. Lutz E. Koch und Dr. Bruno Maggi

15.00 - 18.00	� Workshop C: Manualmedizinische Diagnostik 
und Therapieansätze bei Säuglingen

	 Dr. Robby Sacher und Dr. Marc Wuttke

15.00 - 18.00	� Workshop D: Manualmedizinische Diagnostik 
und Therapieansätze beim Kleinkind und 
Schulkind

	 Dr. Lutz E. Koch und Dr. Bruno Maggi
	
	 Begrenzte Teilnehmerzahl

Referenten

•	 �Dr. Micha Bahr, Kinderchirurg, Philippsuniversität Marburg, 	
Baldingerstr., 35043 Marburg

•	 �Dr. Peter Borusiak, Kinderarzt, Helios Klinik, Heusnerstr. 40, 	
42283 Wuppertal

•	 �Dr. Heiner Biedermann, Manualmediziner, Chirurg, Praxis, 	
Huhnsgasse 34, 50676 Köln

•	 �Prof. Dr. Gerhard Fröhlich, Philosoph, Wissenschaftstheoretiker, 	
Joh. Kepleruniversität Linz, Freistädterstr. 315/II, A-4040 Linz 

•	 �Dr. Hans Härtling, Orthopäde und Manualmediziner, Praxis, 	
Dr. Ritter v. Scheuringstr. 24, 94036 Passau

•	 �Prof. Dr. Ulrike Holzer-Petsche, Pharmakologin, Medizinische Universität 
Graz, Institut für Experimentelle und Klinische Pharmakologie, 	
Universitätsplatz 4, A-8010 Graz

•	 �Dr. Lutz E. Koch, Manual- und Allgemeinmediziner, Praxis, 	
Dammtorstr. 27, 20354 Hamburg

•	 Dr. Bruno Maggi, Manualmediziner, Dennlerstr. 25, CH-8047 Zürich
•	 �Dr. Ursula Mühlenbrock, Orthopädin/Unfallch., Praxis Dr. Biedermann,                                 

Huhnsgasse 34, 50676 Köln
•	 �PD Dr. Heike Philippi, Kinderärztin, Sozialpädiatrisches Zentrum,                     

Karlsruher Str. 9, 60329 Frankfurt/Main
•	 �Dr. Robby Sacher, Manualmediziner, Gemeinschaftspraxis, 	

Freistuhl 3, 44137 Dortmund
•	 �Prof. Dr. Dr. jur. h. c. Klaus Steffen Saternus, Rechtsmediziner, 	

RM-Kassel, Wilhelmshöher Allee 287, 34131 Kassel

Referenten

•	 �Dr. Haymo Thiel, Chiropraktiker, AECC, 13-15 Parkwood Road, 	
BH52DF Bournemouth (UK)

•	 �Dr. Jens Weingärtner, Anatom, E.-M.-Arndt-Universität, Institut 	
für Anatomie, Friedrich-Loeffler-Str. 23c, 17487 Greifswald

•	 �Dr. Marc Wuttke, Manualmediziner, Gemeinschaftspraxis Dr. Sacher, 	
Freistuhl 3, 44137 Dortmund

•	 �Prof. Dr. Christoph Zalpour, Professor für Physiotherapie, 	
Fachhochschule Osnabrück, Fakultät Wirtschafts- und Sozial
wissenschaften, Caprivistraße 1, 49076 Osnabrück

Zertifizierungen

Fortbildungspunkte für Ärzte bei der Bayerischen Landesärzte-
kammer beantragt.
Ferner hat die BLÄK mit der Österreichischen Akademie der 
Ärzte einen Kooperationsvertrag zur gegenseitigen Anerken-
nung der anrechenbaren Fortbildungspunkte geschlossen.
Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel-Rahmenempfehlung 
nach § 125 Abs.1 werden vergeben.                             
                            

Tagungsgebühren

Kongress: 250,00 € / 220,00 € bei  
Anmeldung bis 31.01.2009
Workshops: Workshop A bis D jeweils 70,00 €,  
bei Belegung beider Kurse 130,00 €
                             

Tagungsort / Übernachtung

Kongress: Universität Passau, Hörsaal 9 
Workshops: Hotel „Weisser Hase“, 
Heiliggeistgasse 1, Passau
www.hrs.de, www.passau.de
                            

Anmeldung / Informationen

EWMM-Kongressbüro
Meger Consulting, Kantor-Rose-Str. 9,  
D-31868 Ottenstein

Tel: (+49) 05286-1292, Fax: (+49) 05286-94409
Email: az.ls.meger@t-online.de
Internet: www.ewmm-kongress.de

17. Internationaler und interdisziplinärer 
Kongress der European Workgroup for  
Manual Medicine 2009

Vertebragene Störungen vom Säugling
bis zum Schulkind

Der KISS – KIDD Komplex
Diagnostik und Therapiemöglichkeiten

14. bis 16. Mai 2009
in Passau
Universität Passau, Hörsaal 9

in Zusammenarbeit mit dem Bundesverband 
selbstständiger Physiotherapeuten-IFK e.V.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie ganz herzlich zum 17. Jahres
kongress der EWMM in Passau begrüßen.

Die Tagung findet zum ersten Mal im süddeutschen 
Raum statt und so bietet sich Passau als Kongress 
und Universitätsstadt geradezu an, haben doch 
dadurch auch die österreichischen Kollegen die 
Gelegenheit sich über die manuelle Therapie bei 
Säuglingen und Kleinkindern zu informieren. 

Damit die ganze Sache nicht allzu theoretisch wird, 
bieten wir dazu auch Workshops an, in denen Sie 
wertvolle Tipps für Ihren Praxisalltag erhalten.
Das Thema KISS und KIDD wird immer noch kon
trovers diskutiert. Der Kongress soll sowohl den 
Interessenten ansprechen, der sich über dieses  
Thema informieren möchte, wie auch die alten Ha-
sen, die bei einigen Vorträgen sicher das eine oder 
andere Neue erfahren werden.
Ich hoffe, dass nach dieser Tagung deutlich wird, 
wie sehr funktionelle Störungen der Wirbelsäule  
das Leben unserer Kinder beeinflussen und mit 
welch einfachen Mitteln wir oft segensreich helfen 
können. 
Möge jeder, ob Arzt, Physiotherapeut, Logopäde, 
Ergotherapeut, Pädagoge oder Teilnehmer ande-
rer medizinischer Berufsgruppen, nach diesem 
Wochenende etwas mit nach Hause nehmen das 
unseren Kleinen zu Gute kommt und ihre Zukunft 
verbessert.

Wir freuen uns auf einen regen Erfahrungsaustausch. 
Es wird nach jedem Vortragsblock hierzu Gelegen-
heit geben.

Erfolgreiche Tage wünscht Ihnen

Dr. Hans Härtling

Programm Samstag, 16.05.2009

08.30 - 09.00	 Einschreibung 

09.00 - 09.40	 Interaktion zwischen Biomechanik und
	 neuraler Entwicklung
	 Dr. Jens Weingärtner

09.40 - 10.30 	Erfahrungen mit Manualtherapie bei 
	 Kindern in Großbritannien 
	 Dr. Haymo Thiel

10.30 - 11.00	 Kaffeepause

11.00 - 11.40 	KISS Ursache – KIDD Folge
	 Dr. Lutz E. Koch

11.40 - 12.20 	Lernschwierigkeiten bei Schulkindern
                      	 Prof. Dr. Christioph Zalpour

12.20 - 12.30 	Diskussion

12.30 - 13.30 	Mittagspause

13.30 - 14.10 	Pharmakologische Aspekte der ADHS Therapie 
 	 Prof. Dr. Ulrike Holzer-Petsche

14.10 - 14.50 	�Erfahrungen mit ADHS-Diagnose und Therapie-
ansätze aus neuropädiatrischer Sicht

	 Dr. Peter Borusiak 
                     
14.50 - 15.10 	Aus der Praxis – worauf wir auch achten  
	 sollten 
	 Dr. Hans Härtling

15.10 - 15.40 	Kaffeepause

15.40 - 16.20 	Traumatologie des craniocervicalen Übergangs 	
	 Prof. Dr. Dr. jur. h.c. Klaus S. Saternus

16.20 - 17.00	� Der Journal Impact Faktor auf dem Prüfstand 
der Wissenschaftsforschung                                    
Prof. Dr. Gerhard Fröhlich

17.00 - 17.40	 Manualmedizinische Möglichkeiten bei KIDD 
	 Dr. Heiner Biedermann, Köln

17.40 - 18.00 	Diskussion und Kurzbeiträge
	

Gute Heimreise!	

Programm Freitag, 15.05.2009

11.30 - 12.30	 Einschreibung

1230 - 12.40 	 Begrüßung
	 Dr. Hans Härtling

12.40 - 13.20	 �Infantile Haltungsasymmetrie vor dem 	
Hintergrund neurobiologischer Prinzipien  
der neurologischen Säuglingsentwicklung     

	 PD Dr. Heike Philippi

13.20 - 14.00	 Reflexintegration beim Säugling und Kleinkind 
	 Dr. Robby Sacher

14.00 - 14.10	 �Diskussion

14.10 - 14.40	 Kaffeepause

14.40 - 15.20	 �Röntgenanatomie der Kopfgelenksregion beim 
Säugling. Müssen wir überhaupt röntgen? 

	 Dr. Heiner Biedermann

15.20 - 16.00	 Der plötzliche Kindstod
	 Prof. Dr. Dr. jur. h.c. Klaus S. Saternus

16.00 - 16.30	 Kaffeepause

16.30 - 17.10 	Schreikindstudie
	 Dr. Ursula Mühlenbrock / Dr. Heiner Biedermann

17.10 - 17.50	���� Trichterbrustbehandlung und funktionelle  
Pathologie der HWS – Integration der  
Behandlungskonzepte	
Dr. Micha Bahr

17.50 - 18.00	 Diskussion
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